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Bezirksliga Herren Gruppe 01

TuS Grün-Weiß Himmelsthür : Post SV Alfeld II 
Freitag, 31.03.2023, 20:00 Uhr

Bertram fixiert zwei Punkte für den TuS Grün-Weiß 
Himmelsthür

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TuS Grün-Weiß Himmelsthür in der Bezirksliga Herren
Gruppe 01 gegen den Post SV Alfeld II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3
Stunden. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf
Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit 11:13, 11:5, 8:11, 7:11 verloren Gaus / Mast ihre Partie
gegen Steinau / Noll. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Erfolg in
vier Sätzen konnten Ehrhardt / Ehrhardt nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen
Bertram / Puzik Sonnemeier / Kaste in fünf Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Fünf Sätze beharkten sich Dirk Ehrhardt und Dirk Neudenberger, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Neudenberger zu Ende ging. Einen Sieg fuhr indessen Sebastian Gaus bei seinem 3:
1 gegen Fabian Steinau ein. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an
die Tische trat. Den Sieg von Daniel Kaste konnte Jonas Bertram im nachfolgenden Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Kurz strauchelte er, aber letztlich war
Maximilian Mast beim 12:10, 3:11, 11:4, 14:12 gegen Meik Sonnemeier doch überlegen. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Nicht einen
Satzgewinn überließ Jörg Ehrhardt seinem Gegner Elmar Noll beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte
damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. David Puzik hatte
anschließend seinen Gegner Tim Filatov beim Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Dirk Ehrhardt und Fabian Steinau, die Dirk Ehrhardt letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Sebastian Gaus gelang es, Dirk Neudenberger im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Jonas Bertram und Meik Sonnemeier, die Jonas Bertram letztendlich mit 3:
2 für sich entscheiden konnte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Bertram nun bei 17:7, während Sonnemeier bislang 4 Siege und 14 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet.

Nach nun 6 Siegen in Folge heißt es für den TuS Grün-Weiß Himmelsthür nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den Duinger SC am 14.04.2023 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team des Post SV Alfeld II wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 21.04.2023 gegen den SV Rot-Weiß Ahrbergen erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TuS Grün-Weiß Himmelsthür

Doppel: Gaus / Mast 0:1, Ehrhardt / Ehrhardt 1:0, Bertram / Puzik 1:0 
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Einzel: D. Ehrhardt 1:1, S. Gaus 2:0, J. Bertram 1:1, M. Mast 1:0, J. Ehrhardt 1:0, D. Puzik 1:0 
 Post SV Alfeld II

Doppel: Neudenberger / Filatov 0:1, Steinau / Noll 1:0, Sonnemeier / Kaste 0:1 
Einzel: F. Steinau 0:2, D. Neudenberger 1:1, M. Sonnemeier 0:2, D. Kaste 1:0, T. Filatov 0:1, E. Noll
0:1


